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Art. 1

Gegenstand und Titel 
1.1 Die Hochschule für Wirtschaft der HES-SO Valais-Wallis (nachstehend HEG) organisiert gemäss dem Reglement über die Weiterbildung an der HES-SO den Weiterbildungslehrgang CAS HES-SO in Digital Marketing.
1.2 Dieser Lehrgang wird mit einem Certificate of Advanced Studies HES-SO in Digital Marketing abgeschlossen.
Art. 2

Organisation und Verwaltung des Studienprogramms 
2.1 
Für die Organisation und Verwaltung des Studienprogramms zum Erhalt des Zertifikats ist ein pädagogischer Ausschuss verantwortlich, der der Direktion der HEG unterstellt ist. Ein wissenschaftlicher Ausschuss stellt sicher, dass die Ausbildung den Bedürfnissen der Praxis entspricht und die wissenschaftlichen Anforderungen erfüllt. Dieser Ausschuss trifft sich mindestens einmal jährlich.   
2.2
Der pädagogische Ausschuss setzt sich aus drei Dozierenden der HES-SO zusammen, die von der Direktion der HEG ernannt werden.  

2.3
Der pädagogische Ausschuss stellt in Zusammenarbeit mit dem wissenschaftlichen Ausschuss die Durchführung des Studienprogramms und die Evaluation der Kenntnisse der Teilnehmenden sicher. 
2.4
Die Mitglieder des wissenschaftlichen Ausschusses werden auf Vorschlag des pädagogischen Ausschusses von der Direktion der HEG ernannt. Ihre Amtszeit dauert zwei Jahre und kann für dieselbe Dauer erneuert werden.
2.5
Dieser Weiterbildungslehrgang CAS ist Teil des DAS Digital Leadership und Marketing, der in Zusammenarbeit mit der Fernfachhochschule Schweiz (FFHS) durchgeführt wird. Die organisatorischen Aspekte sind in der Vereinbarung zwischen der HES-SO und der FFHS sowie im Reglement des DAS festgelegt.  
Art. 3

Aufnahmebedingungen und -verfahren
3.1
Zum CAS HES-SO in Digital Marketing zugelassen werden Inhaber/innen eines Diploms einer Hochschule (Bachelor oder als gleichwertig anerkannter Titel) mit einer Berufserfahrung von mindestens 3 Jahren.
	3.2
Personen, die über keinen Hochschulabschluss verfügen, können im Rahmen der in Absatz 3.3 beschriebenen Zulassung sur Dossier zu den Weiterbildungen zugelassen werden 

	3.3
Personen, die eine Zulassung sur Dossier durchlaufen, müssen ihre Befähigung zur Absolvierung der angestrebten Ausbildung bescheinigen, indem sie mindestens einen Lebenslauf, Bescheinigungen über die absolvierten Ausbildungen sowie Arbeitszeugnisse vorlegen. Die Einschreibefrist wird vom pädagogischen Ausschuss festgelegt.


3.4
Über die Aufnahme entscheidet die Direktion der HEG auf Vorschlag des pädagogischen Ausschusses und anhand des gemäss Absatz 3.3 eingereichten Dossiers.
	3.5 
Die Anzahl der über eine Zulassung sur Dossier aufgenommenen Bewerber/innen darf maximal 40 % aller Teilnehmenden ausmachen.  


3.6
Im Rahmen dieses CAS ist keine Anerkennung von Bildungsleistungen vorgesehen. 
3.7
Falls die von der Leitung des CAS festgelegte Mindestteilnehmerzahl für die Durchführung nicht erreicht wird, kann der CAS verschoben oder annulliert werden. 
3.8
Die Leitung des CAS kann die maximale Anzahl Teilnehmer/innen beschränken. Die Bewerbungen werden anhand der Art des Dossiers gemäss den vorhergehenden Artikeln und anschliessend in der Reihenfolge ihres Eingehens bearbeitet. Bewerbungen von Personen, die für den vorangehenden CAS nicht zugelassen wurden, haben Vorrang.  
Art. 4

Finanzielle Aspekte
4.1
Die Ausbildungskosten für den gesamten Lehrgang CAS sind im Anhang zum vorliegenden Reglement aufgeführt. 

4.2
Die Einschreibegebühren (CHF 200.-) müssen bei der Einreichung des Dossiers bezahlt werden und sind nicht erstattbar. Die Dossiers werden erst nach Erhalt der Bestätigung der Bezahlung der Einschreibegebühren bearbeitet (siehe Website des Lehrgangs). 
4.3
Die Kursgebühren müssen innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt der Rechnung bezahlt werden.  
4.4
Im Fall einer Abmeldung oder eines Ausschlusses nach Bestätigung der Zulassung und bis 10 Arbeitstage vor Beginn des Lehrgangs müssen 20 % der Kursgebühren bezahlt werden. Im Fall einer Abmeldung oder eines Ausschlusses weniger als 10 Arbeitstage vor Beginn des Lehrgangs müssen die gesamten Kursgebühren bezahlt werden. 
4.5
Bei Abmeldung eines Teilnehmers oder einer Teilnehmerin bleiben die Kursgebühren in voller Höhe geschuldet, ausser aus schwerwiegenden Gründen, die belegt werden müssen. In diesem Fall werden die Kursgebühren zuzüglich der Verwaltungskosten proportional zu der Anzahl effektiv absolvierter Kursstunden bis zur schriftlichen Abmeldung der Person in Rechnung gestellt.   
4.6 
Wird die vorgesehene Gesamtdauer der Ausbildung überschritten, werden zusätzliche Gebühren verrechnet. 

4.7
Für eine Zusatzarbeit im Rahmen der Schlussarbeit werden CHF 300.- verrechnet. 

4.8 
Muss im Rahmen eines Moduls eine Arbeit wiederholt werden, werden dafür CHF 300.- verrechnet. Muss die Schlussarbeit wiederholt werden, werden dafür CHF 600.- verrechnet. 
4.9
Wird ein Modul wiederholt, werden die entsprechenden Kosten und Gebühren vollständig in Rechnung gestellt.
4.10
Falls die Kosten und Gebühren nicht oder nur teilweise entrichtet werden, behält sich die HES-SO Valais-Wallis das Recht vor, dem/der Teilnehmer/in das Diplom (Bestätigung, Zertifikat) nicht zu verleihen und ihm/ihr die Verteidigung der Zertifikatsarbeit nicht zu erlauben. Die davon betroffenen Teilnehmenden haben die Möglichkeit, nach Bezahlung der geschuldeten Beträge die Verteidigung zu absolvieren. In diesem Fall verrechnet die HES-SO Valais-Wallis die Kosten für die Organisation dieses zusätzlichen Prüfungstags.  
Art. 5

Aufbau und Dauer des Weiterbildungslehrgangs
5.1 
Der Lehrgang CAS HES-SO in Digital Marketing findet berufsbegleitend statt. Er entspricht 15 ECTS-Credits und umfasst 3 Module sowie eine Zertifikatsarbeit, die auf 1 Semester verteilt sind. 
5.2 
Die Zertifikatsarbeit kann erst nach Bestehen der 3 vorhergehenden Module eingereicht werden. 

5.3 
Der/die Verantwortliche des CAS kann nach Rücksprache mit dem wissenschaftlichen Ausschuss die Verlängerung der Ausbildung bewilligen, sofern der/die betroffene Teilnehmende ein schriftliches und begründetes Gesuch eingereicht hat. 
5.4 
Im Studienplan sind die Ausbildungsinhalte der einzelnen Module und die den Modulen und der Zertifikatsarbeit entsprechende Anzahl ECTS-Credits festgehalten. Der Studienplan wird von der Direktion der HEG genehmigt. 
Art. 6

Modularer Aufbau
6.1
Die Weiterbildung beruht auf einem Modulsystem mit ECTS-Credits gemäss dem europäischen System zur Anrechnung von Studienleistungen (European Credit Transfer and Accumulation System ECTS) sowie der Best Practice und den Empfehlungen der Konferenz der Fachhochschulen der Schweiz.

6.2
Die Modalitäten für die Vergabe der Credits beruhen auf dem geltenden ECTS 
Leitfaden der Europäischen Kommission.

	6.3
Ein ECTS-Credit entspricht einem Arbeitsumfang von 25-30 Stunden der 
Studierenden. Diese Stunden umfassen Vorlesungen, Vorbereitungsarbeiten, 
persönliche Arbeiten und Erfahrungsanteile.


6.4
Für jedes Modul wird ein Modulbeschrieb ausgearbeitet.

Art. 7

Leistungsnachweis und -bewertung
7.1
Jedes Modul wird mit einem Leistungsnachweis abgeschlossen, um zu überprüfen, ob die Teilnehmenden die für das Modul definierten Lernziele erreicht haben.
7.2
Die Leistungsnachweise werden von der Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing organisiert und können mehrere Teile umfassen: schriftliche oder mündliche Prüfung, schriftliche Arbeit oder aktive Beteiligung an den Arbeiten im Rahmen des Moduls. Die genauen Anforderungen sind im Modulbeschrieb angegeben.

7.3 
Die Noten können von den Dozierenden oder den Experten erteilt werden. 

7.4
Die Teilnehmenden müssen alle Module bestehen. Für die Benotung werden eine Skala von 1.0 bis 6.0 oder die Beurteilung „bestanden“ oder „nicht bestanden“ verwendet. Noten von 4.0 und höher gelten als „bestanden“.
7.5 
Bei Erhalt einer Note zwischen 3.5 und 3.9 für ein Modul wird gemäss den von dem/der Verantwortlichen des CAS festgelegten Modalitäten eine Zusatzarbeit verlangt. Falls diese bestanden wird, wird die Note 4.0 oder die Beurteilung „bestanden“ vergeben. Wird die Zusatzarbeit nicht bestanden, wird die vorgehend ungenügende Note oder die Beurteilung „nicht bestanden“ bestätigt und das Modul muss wiederholt werden. 
7.6 
Bei Erhalt einer Note von 3.4 oder weniger oder der Beurteilung „nicht bestanden“ für ein Modul oder eine Zusatzarbeit muss eine neuer Leistungsnachweis erbracht werden (Wiederholung). Die Teilnahme an den Kursen steht den Absolvierenden frei. Für die Benotung werden eine Skala von 1.0 bis 6.0 oder die Beurteilung „bestanden“ oder „nicht bestanden“ verwendet. Wenn für das wiederholte Modul die Note 4.0 oder die Beurteilung „bestanden“ erreicht wird, gilt dieses als bestanden. Falls die Note 3.9 oder weniger oder die Beurteilung „nicht bestanden“ erreicht wird, gelten das Modul und die gesamte Ausbildung als definitiv nicht bestanden.
7.7
Die ECTS-Credits werden für jedes Modul sowie für die Zertifikatsarbeit gesamthaft vergeben oder nicht vergeben.
7.8
Für jedes Modul oder die Zertifikatsarbeit kann gemäss den festgelegten Kriterien jeweils nur eine Zusatzarbeit und/oder Wiederholung zum selben Thema geleistet werden.  
Art. 8

Besuch der Kurse
8.1
Zum Erhalt des Zertifikats müssen die Teilnehmenden mindestens 80 % der für jedes Modul vorgesehenen Kurse absolviert haben.

Art. 9

Teilnahme an Leistungsnachweisen
9.1 
Prüfungen und andere Formen von Leistungsnachweisen sind obligatorisch. Personen, die aus einem triftigen Grund (Krankheit, Unfall, Militärdienst usw.) nicht an einem Leistungsnachweis teilnehmen können, müssen der Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing innerhalb von drei Tagen eine schriftliche Begründung vorlegen. Eine Nachprüfung wird so bald als möglich organisiert.

9.2
Das unbegründete Fernbleiben von einem Leistungsnachweis zieht die Note 1 nach sich. Dieser Entscheid wird dem/der betroffenen Teilnehmenden von der Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing schriftlich mitgeteilt.
9.3
Die Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing muss über jede vorhersehbare Nichteinhaltung einer Frist im Rahmen der Leistungsnachweise informiert werden, damit sie diese genehmigen oder ablehnen kann.
Art. 10
Abschlussarbeit 
10.1
Ein Lehrgang CAS wird mit einer Zertifikatsarbeit abgeschlossen, deren Thema von der Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing genehmigt werden muss.

10.2
Die Abschlussarbeit kann erst nach Bestehen aller Module eingereicht werden.
10.3
Die Zertifikatsarbeit (CAS) entspricht 5 ECTS-Credits, d. h. rund 125 Arbeitsstunden. 

10.4 
Die Kriterien für die Evaluation sind dieselben wie unter Punkt 7.
Art. 11
Betrug und Plagiat
Im Fall von Betrug, Plagiat oder eines Betrugsversuchs im Rahmen eines Leistungsnachweises oder der Zertifikatsarbeit werden die entsprechenden ECTS-Credits nicht verliehen und das Modul oder die Arbeit gelten als definitiv nicht bestanden. Alle für vorhergehende Module erhaltenen ECTS-Credits werden hingegen validiert. Der/die Teilnehmende kann jedoch die Ausbildung nicht zu Ende führen. Es werden weder Kosten noch Gebühren erstattet. 
Art. 12
Abschluss des Lehrgangs

Der Lehrgang CAS HES-SO in Digital Marketing gilt als bestanden, sofern der/die Teilnehmende:
a) alle ECTS-Credits erhalten hat,
b) regelmässig anwesend war (mindestens 80 % an jedem Modul),
c) alle Kosten und Gebühren bezahlt hat.
Art. 13
Ausschluss
13.1
Aus dem Lehrgang ausgeschlossen werden Teilnehmende, die:

a) innerhalb der in Art. 5 vorgesehenen maximalen Ausbildungsdauer die für den Erwerb des Titels erforderlichen Credits nicht erhalten haben;

b) die Kurse gemäss Art. 8 nicht regelmässig besucht haben;

c) ein Ausbildungsmodul definitiv nicht bestanden haben;

d) die Kursgebühren nicht fristgerecht entrichtet haben.  
13.2
Als Disziplinarmassnahme und je nach Schwere des Vergehens können Teilnehmende, die gegen die geltenden Regeln und Gepflogenheiten verstossen, ebenfalls ausgeschlossen werden. 
13.3 
Ausschlussentscheide werden von der Leitung des CAS getroffen. Teilnehmende, die aus der Ausbildung ausgeschlossen werden, dürfen diese Ausbildung in den darauffolgenden zwei Jahren nicht erneut aufnehmen.  
Art. 14
Rechtsmittel
Im Fall von Streitigkeiten gilt das Reglement über das Einsprache- und Beschwerdeverfahren an der HES-SO Valais-Wallis.

Die vorliegenden Richtlinien treten am 29.04.2022 in Kraft und gelten ab diesem Datum für alle Teilnehmenden. 
Sitten, 29.04.2022
Die Leitung des CAS HES-SO in Digital Marketing  
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